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Kaiſer Wilhelm in München
Halle 8 September

Kaiſer Wilhelm II iſt in München eingetroffen von dem
Prinz Regenten Luitpold und der Bevölkerung feſtlich empfangen
um den großen bayeriſchen Manövern beizuwohnen Dieſe Manöver
haben in Bayern ſelbſt zu ziemlich lebhaften Auseinanderſetzungen
Gelegenheit geboten weil einige Zeitungen den harmloſen Ausdruck

Kaiſermanöver gebraucht hatten wodurch ſich diejenige bayeriſcheRichtung verletzt fühlte die da glaubt in jedem Augenblick könnten

hinterrücks den durch die Verfaſſung des Reiches garantirten
bayeriſchen Reſervatrechten ein Ende gemacht werden und die

Allem mißtraut was aus Preußen kommt Es iſt zutreffend
um dies Letztere zuerſt hervorzuheben daß der Charakter des
Norddeutſchen einigermaaßen verſchieden iſt von dem des Bayern
und beſonders des zähen Altbayern und es iſt nicht weniger zu
treffend daß früher deshalb wohl häufig leichtere Reibereien ſtatt
gefunden haben an welchen der Norddeutſche wohl hänfig genug
die Schuld trug aber die Dinge haben ſich doch ſeit 1870/71 ganz
außerordentlich gebeſſert und ſie würden ſich noch viel günſtiger
geſtaltet haben wenn ein regerer Wechſelverkehr zwiſchen der
Bevölkerung des Nordens und Südens beſtände als es thatſächlich
der Fall Der beiderſeitige Verkehr iſt nicht ſo ſehr groß und
beſonders kennt man in Bayern den Norden meiſt nur vom Hören
ſagen und da iſt es nicht allzu auffallend wenn ſich manche ſonder
bare Anſchauungen im Volke erhalten haben die dann von wenig
patriotiſcher Seite zu Sonderzwecken ausgenützt werden So iſt es
auch bei den letzten Manövervorbereitungen und auch ſchon früher

e man hat den Preußenhaß wieder möglichſt zu ſchüren ge
ucht weniger weil man Grund dazu hatte Gründe waren

überhaupt nicht vorhanden ſondern eben aus Sonderabſichten
aus Geſchäftsrückſichten um Aufſehen zu erregen Man darf
dieſem Treiben welches wie geſagt total unbegründet iſt keine
höhere Bedeutung beimeſſen und der jetzige Verlauf der Kaiſer
Manöver wird den Bayern welche dieſen Stimmen einen Augen
blick das Ohr geſchenkt haben ſchon die Augen öffnen Bayern
hat im Deutſchen Reiche ſo erhebliche Sonderrechte wie kein anderer
Bundesſtaat Niemand gedenkt dieſelben anzutaſten und am
allerwenigſten plant Jemand die Umwandlung der bayeriſchen
Armee in einen preußiſchen Heerestheil welchen Unſinn man
in München theilweiſe geglaubt zu haben ſcheint Die bayer
iſche Armee iſt rein bayeriſche Angelegenheit ſie beſchäftigt
weder den Reichstag noch den Bundesrath ſondern nur den
bayeriſchen Landtag Die bayeriſche Armee bildet im Kriegs
falle ein Theil der Reichsarmee und unterſteht dann
Höchſtbefehl des deutſchen Kaiſers Jm Frieden kann ſie durch
einen vom deutſchen Kaiſer ernannten Armeeinſpekteur beſichtigt
werden Dieſer Jnſpekteur war bis zu ſeiner Thronbeſteigung
Kaiſer Friedrich heute iſt es der hochbetagte Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal aber auch dieſe Jnſpekteure haben im Frieden
keinen erheblichen Einfluß auf die Truppen Die Uebungen der
bayeriſchen Truppen bei welcher Gelegenheit die Beſichtigungen
ſtattfinden ſind ſtets vom bayeriſchen Regenten reſp Kriegs
miniſterium anberaumt und wenn der Kaiſer heute den großen

Die Erbin von Windeck
Roman von Carl Wohlfart

Nachdruck verboten

7 FortſetzungJntim iſt wohl zu viel geſagt Jch war mit ihrem
Manne ſehr gut bekannt

Und ich kannte ihn nicht
Dem Namen nach vielleicht aber ich nenne Dir dieſen

Namen nicht bis Du ſie erſt geſehen haſt So lange ſoll
ſie für Dich die geheimnißvolle Unbekannte bleiben

Alſo heute Abend in der Oper
War zweiten Range rechts Die dritte Loge von der

Dieſes Geſpräch war zwiſchen Onkel und Neffe während
des Diners geführt worden das im Hauſe des Grafen
Nachmittags um vier Uhr eingenommen wurde Nach dem
Diner machte der junge Graf einen Spazierritt in den Pra
ter dann ſuchte er das Cafe Bauer am Opernring auf um
Zeitungen zu leſen

Als er wenige Minuten vor ſieben Uhr das Café verließ
und die Ringſtraße überſchritt um das Opernhaus aufzu
ſuchen wurde ſein umherſchweifendes Auge durch einen An
blick geſeſſelt der ſo mächtig auf ihn wirkte daß er unwill
kürlich ſtehen blieb

Ein junges Mädchen hatte einen Wagen der Tramway
verlaſſen der auf der Ringſtraße gerade am Ende der Opern
zen hielt und war ihrer Begleiterin einer älteren Dame

eim Ausſteigen behilflich
Er glaubte nie etwas Lieblicheres und Anmuthigeres

eſehen zu haben als dies junge Mädchen deſſen blondes
aar aus der blauen Kapuze in zarten Löckchen auf die
Stirne herabfiel und deſſen volle Büſte und ſchlanke Taille

ein enganliegendes Sammetjäckchen umſchloß
Jhr friſches Geſichtchen war von der rauhen Abendluft
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Manövern beiwohnt ſo geſchieht das nicht in der offiziellen Eigen
ſchaft des Höchſtbefehlenden der bayeriſchen Armee im Kriege
ſondern in der eines Gaſtes des Prinzregenten Luitpold Es iſt
erklärlich wenn die Bayern den Wunſch haben ein bahyeriſcher
General möchte General Jnſpekteur ihrer Truppen werden der
gleiche Wunſch beſtand in Württemberg bezüglich der Ernennung
eines württembergiſchen Generals zum Korps Kommandeur und
wie dort der Wunſch erfüllt iſt ſo wird er es auch wohl in
Bayern werden Der älteſte Sohn des Regenten Prinz Ludwig
iſt ein ausgezeichneter Landwirth aber kein Militär kommt
alſo für dieſen Poſten nicht in Betracht die beiden jüngeren
Söhne des Regenten die Prinzen Leopold und Arnulph ſind hin
gegen ſehr eifrige Soldaten und beſonders wird dem Letzteren
eine Schneidigkeit nachgerühmt die von der bekannten ſüddeutſchen
Gemüthlichkeit ſehr weit entfernt iſt Wahrſcheinlich wird der
Prinz Leopold General Jnſpekteur werden damit zugleich für zwei
preußiſche Armeekorps welche zu dieſer Armeeinſpektion ge
hören Damit wird wieder bewieſen daß Kaiſer Wilhelm II
ganz genau in die Fußtapfen ſeines Großvaters tritt und in den
Beziehungen zu den deutſchen Bundesfürſten und ihren Staaten
es ſich aufrichtig angelegen ſein läßt allen erfüllbaren Wünſchen
derſelben Rechnung zu tragen Jeder Grund zu einem Gegenſatz
zwiſchen den Bevölkerungen des deutſchen Südens und Nordens
fehlt vollſtändig beider Jntereſſen ſind genan dieſelben und es iſt
kein Anlaß daß der eine Theil dem andern mißtraut Es kann
auch ein wirkliches Mißtrauen des Südens gegen den Norden nicht
im Ernſt obwalten alle Verſuche Unfrieden und Zwietracht zu
ſäen werden an der weitaus großen Mehrheit der Bevölkerung und
an ihrem geſunden Sinn vollkommen und für immer ſcheitern

Das Denkmal des Föwen von Caprera

Halle 8 September
Wie ein Laokoon ſteht die Geſtalt des in Nizza dem großen

italieniſchen Patrioten Garibaldi errichteten Denkmals vor
unſerem Geiſte weil es von Schlangen der Lüge umwunden iſt
Nicht Pietät und Bewunderung für den Löwen von Caprera
haben das Denkmal veranlaßt ſondern ein Bund von politiſchen
Fälſchern italieniſcher und franzöſiſcher Zunge ſucht
mit ſeinem Andenken Geſchäfte zu machen Den Mann der mit
Verwünſchungen gegen Frankreich auf den Lippen geſtorben iſt
nehmen Franzoſen als einen Verehrer Frankreichs in Anſpruch
und bringen dem Todten Ovationen dar die der Lebende mit Ent
rüſtung zurückweiſen würde Franzöſiſch geſinnte Jtaliener dienen
den Franzoſen als Eideshelfer indem ſie Garibaldis grundſätzliche
Vorliebe für die republikaniſche Staatsform als Huldigung für
die franzöſiſche Republik ansgeben Alle ſeine Aeußerungen welche
das Gegentheil darthun ſein Widerwille gegen das ganze Treiben
in Frankreich ſein Zorn über die Entfremdung Nizzas vom Vater
lande werden unterdrückt Man will die Geſtalt des edlen Mannes
als billigenden Zeugen für die erſprießliche franzöſiſche Herrſchaft
den Bewohnern vorführen Als ob dadurch einer getäuſcht würde
Als ob nicht jeder ehrliche Jtaliener durch die Unvereinbarkeit des
Bildes mit der Fremdherrſchaft zu vermehrtem Grolle und Haſſe
angefeuert würde Nicht eher hört das Denkmal auf als Werk
zeug der Lüge zu erſcheinen ein Frevel und eine Gewaltthat gegen

den Turiner Vertrag zerriſſen vor die Füße geworfen und Nizza
und Savoyen von ihnen gereinigt haben

Die für die kommende Woche angeſetzte Enthüllungsfeier ſoll
bis zum Ende des Monats verſchoben worden ſein weil angeſichts
der bitteren Aeußerungen der italieniſchen Preſſe und der Proteſte
aufrichtiger franzöſiſcher Chauviniſten gegen die Auszeichnung eines
Mannes der Frankreich verachtet habe von der franzöſiſchen Re
gierung unerwünſchte Vorgänge befürchtet wurden Jetzt iſt be
ſchloſſen daß der Finanzminiſter Rouvier die Regierung bei der
Feier vertreten ſoll und es wird Sorge dafür getragen werden
daß eine ausreichende franzöſiſche Korona und ein Reſpekt ein
flößender militäriſcher Hintergrund zur Stelle ſei Man ſollte
aber füglich die Enthüllung noch ein paar Wochen weiter hinaus
ſchieben bis zum 3 November dem Jahrestage des Treffens von
Mentana 1867 wo die Chaſſepots Wunder gethan haben gegery
die kleine Schaar Jtaliener die unter Garibaldis Führung einer
Handſtreich gegen die Papſtherrſchaft in Rom verſucht hatte
Andere geeignete Gedenktage für die Enthüllung des Monuments
wären der 12 Juni der Tag des napoleoniſchen Dekrets durch
welches 1866 Nizza in Frankreich einverleibt iſt und der 2 Febr
welcher die Erinnerung bietet an die Beſchimpfung Garibaldis
1871 bei ſeinem Eintritte in die franzöſiſche Nationalverſammlung
zu Bordeanx

Jn Pariſer Blättern iſt ausgeſprochen worden die unwirſchen
Ausſprüche Garibaldi s über Frankreich würden von ihm wenn
er jetzt noch lebte und die konſolidirte demokratiſche Republik ſähe
zurückgenommen werden Eben jetzt da die Regierung der Republik
mit dem Papſtthum liebäugelt und dieſem Hoffnungen auf die
Reſtitution des Kirchenſtaates macht würde er vielmehr ſein Urtheil
verſchärfen denn er ſähe die Republik dieſelben Wege beſchreiten
die das republikaniſche Frankreich vor 42 Jahren gegangen iſt
Am 30 April 1849 hat Garibaldi vor den Thoren Roms gegen
Franzoſen gefochten er als Soldat der römiſchen Republik gegen
die Schergen der franzöſiſchen Jm Jahre 1882 ſchrieb er an
Leo Taxil in Paris Es iſt zu Ende Eure Republik mit der
Pfaffenmütze wird Niemand mehr täuſchen Die Zuneiguug welche
wir für ſie früher gefühlt haben hat ſich in Verachtung ver
wandelt Jn gleichem Sinne hat er ſich oft und noch kurz vor
ſeinem Tode ausgeſprochen Die Neigung Garibaldi s zum Repu
blikanismus hat ihn nicht ſeine Pflichten gegen den italieniſchen
Staat und die Krone verletzen laſſen Der letzte Brief welchen
er von ſeinem Krankenbette geſchrieben hat war an einen der
republikaniſchen Partei angehörenden Freund gerichtet und enthielt
folgende Worte Das Haus Savoyen hat für das Vaterland viel
gethan und verdient Achtung und Liebe Wenn es ſelbſt weniger
geleiſtet hätte es hätte doch für ſich die ungeheure Mehrheit der
Nation und gerade wir müſſen den Willen und das Gefühl der
Mehrheit achten weil darin die Koutinuität der Plebiszite liegt
Dies verkennen und bekämpfen wollen hieße den Bürgerkrieg und
die Zerſtörung unſeres eigenen Werkes anſtreben

Vaterlandsliebe und Freiheitsdrang waren die Wurzeln des
geiſtigen Lebens dieſes ſelbſtloſen Mannes deſſen politiſche Ein
ſicht gering und deſſen Parteinahme eine leidenſchaftliche war So
konnte er leicht einem Jrrthume verfallen Das Organ der italie
niſchen Regierung Opinione bringt in Erinnerung daß er beim
Ausbruch des deutſch franzöſiſchen Krieges eine Expedition italie
niſcher Freiwilligen geplant hat die mit den Preußen gegen die

die Manen des Verewigten als bis die Jtaliener den Franzoſen
e

zu überziehen als ein Blick aus ihren großen tiefblauen
Augen dem Blicke des jungen Mannes begegnete der bewun
dernd auf dieſer lieblichen Erſcheinung ruhte

Auf einmal ereignete ſich etwas was den Grafen in
dem ruhigen Genuſſe des Schauſpieles ſtörte das ſich ihm
bei dem flackernden Lichte der Gaslaternen bot und was
ſeine Schritte ſo ſehr beflügelte daß er in wenigen Sprüngen
an der Seite des jungen Mädchens war

Die ſcheugewordenen Pferde einer herrſchaftlichen Equi
page die ihre Jnſaſſen eben vor dem Opernhauſe abgeſetzt
hatte kamen in vollem Galopp über die breite Ringſtraße
erade auf die Stelle zu an der die beiden Damen den

aggon der Pferdebahn verlaſſen hatten
Links und rechts wich die Menge vor dem in raſender

Haſt einherjagenden Gefährte aus deſſen Kutſcher die Herrſchaft
über die keuchenden und ſchnaubenden Thiere verloren

Auch dem jungen Mädchen wäre es nicht ſchwer gefallen
rechtzeitig auszuweichen wenn ſie ſich nicht um die alte Frau
bemüht hätte der ſie aus dem Wagen der Pferdebahn ge
holfen und deren Arm ſie jetzt ergriff Nun ſah ſie auf
einmal als ſie ſich umkehrte um über die Ringſtraße hin
über nach dem Opernhauſe zu gehen kaum fünf Schritte von
ihr entfernt die wild einherſtürmenden aus den weitgeöff
neten Nüſtern ſchnaubenden Thiere vor ſich die von den
Zügeln des Kutſchers zurückgehalten ſich einen Augenblick
aufbäumten um dann von Neuem in raſendem Galopp
weiter zu ſtürmen

Sie erkannte die Gefahr und ein leiſer Schrei entfuhr
ihrer Bruſt aber Angſt und Beſtürzung lähmten ſo ſehr
ihre Kräfte daß ſie wie feſt gebannt an der gefährlichen
Stelle ſtehen blieb

Da auf einmal faßte ſie eine kräftige Hand und riß ſiegewaltſam zur Seite und ſie ſah wie eine zweite Hand einen

geröthet und doch ſchien eine noch ſtärkere Röthe ihre Wangen Spazierſtock zum

Franzoſen kämpfen ſollten Als aber der kaiſerliche Thron geſtürzt

Schlage gegen das Pferd erhob das ihr
ſchon ganz nahe geweſen war

Alles geſchah ſo raſch und der Schrecken hatte ſie ſo
ſehr betäubt daß ſie erſt wieder zu voller Beſinnung kam
als ſie am Arm des jungen Mannes der ihr Retter geweſen
war vor der Treppe des Opernhauſes ſtand

Es fehlt Dir doch nichts Mutter war ihre erſte
Frage

Gott und allen Heiligen ſei Dank nein
die Alte Sieh doch nur welchen Retter uns
Jungfrau geſchickt hat

Wir ſind Jhnen großen Dank ſchuldig mein Herr
ſtammelte das junge Mädchen indem ſie zu dem jungen
Cavalier aufblickte der ihren Arm losgelaſſen hatte und
jetzt ſich verabſchiedend den Hut zog

Jch bin erfreut daß ich Jhnen dieſen Dienſt leiſten
konnte und ich hoffe daß dies kleine Abenteuer ohne ſchlimme
Folgen vorübergegangen iſt Sie fühlen ſich doch wieder
ganz wohl Oder Sie ſehen noch etwas bleich aus
bedürfen Sie vielleicht einer Erfriſchung die ich Jhnen be
ſorgen könnte

Jch danke Jhnen antwortete das junge Mädchen
mir iſt ganz wohl nur der Arm ſchmerzt mich
An dem ich Sie ſo unſanft gefaßt habe bemerkte

der junge Mann Jch bitte tauſendmal um Entſchuldigung
Sie bitten uns noch um Entſchuldigung daß Sie uns

aus einer großen Gefahr gerettet haben
So groß war die Gefahr doch wohl nicht
O ja fiel die Alte jetzt in die Unterhaltung ein

Wer weiß was geſchehen wäre wenn Sie nicht geehrter
Herr wir dürfen doch den Namen unſeres Retters er
fahren

Mein Name iſt Thurnfels
Emilie Nißler zu dienen gnädiger Herr Und dieſes

antwortete
die heilige

Kind heißt Genovefa ein rarer Name anädiger Herr
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Seile 2 Mittwoch
war als Gambetta glühende Manifeſte zur Rettung der Republik
und des Gedankens der Sölkerfreiheit erließ da war Garibaldi
umgewandelt und er bot Frankreich ſeinen Degen an Von der
Dankbarkeit des geretteten Landes verſprach er ſich die Zurückgabe
Nizza s an Jtalien Der Verlauf des Krieges entſprach nicht ſeinen
Erwartungen das Volk zeigte ſich ihm oft feindlich wegen ſeiner
dem Papismus abgeneigten Haltung und ſchließlich ward er verſpottet und durch die Behauptung ſrangöſiſcher Deputirter gekränkt

daß er den Intereſſen des Landes mehr geſchadet als genützt habe
Man ſagte in Bordeäux wenn er ein Franzoſe wäre würde man
ihn vor ein Kriegsgericht ſtellen weil er im entſcheidenden Augen
blicke Bourbaki ohne Unterſtützung gelaſſen Tief gekränkt verließ
er Frankreich nachdem man ihn in der Nationalverſammlung
durch Tumnlt gehindert hatte zu ſprechen

Aber er hat hernach oft geſprochen er hat ſein volles Herz
über die franzöſiſche Charakterloſigkeit und Undankbarkeit ans
geſchüttet Schon am ganzen Körper gelähmt reiſte der fünfund
ſiebzigjährige Mann im Jahre 1882 nach Palermo um an der
ſechshundertjährigen Feier der ſiziliauiſchen Vesper theilzunehmen
und ſprach den Freunden die ihn beſuchten ſeinen Jrrthum über
Frankreich ſeinen Haß gegen das Papſtthum aus

Die Franzoſen die ihm ein Denkmal ſetzen entweihen ſeinen
ehrlichen Namen Sie rühmen ſich einer Gemeinſchaft die
ihnen nur vorübergehend aus Jrrthum vergönnt war und ver
ſchweigen eine Geguerſchaft die ihrem ganzen nationalen Weſen
galt Jhre Henchelei und ihre Zudringlichkeit iſt gleich verächtlich

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 7 September Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute Vormittag nach dem Schluß der Manöver des 2 und
3 öſterreichiſchen Korps bei Schwarzenan von dort abgereiſt um
ſich von Göpfritz aus mittels Sonderzuges nach München zu
begeben Die Ankunft auf dem Centralbahnhofe in München
dürfte heute Abend etwa um 9 Uhr erfolgen Am Mittwoch
den 9 d findet in München vor dem Kaiſer die große Parade
des 1 und 2 Königl Bayeriſchen Armeekorps ſtatt An den
nächſten Tagen wird der Kaiſer den Manövern der beiden Bayer
iſchen Armeekorps gegeneinander bezw gegen einen markirten Feind

beiwohnen Das Befinden des Kaiſers iſt nach den hierher
gelangten Nachrichten ganz vortrefflich

Längere und eingehende Beſprechungen haben
wie jetzt beſtätigt wird während der Anweſenheit Kaiſer Wilhelms
in Oeſterreich ſowohl zwiſchen den Monarchen mit den leitenden
Miniſtern Deutſchlands und Oeſterreichs wie zwiſchen den letzteren
wiederholt ſtattgefunden Ein Meiunngs Austanuſch wie er im
vorigen Jahre bereits zwiſchen den Verbündeten und ihren leiten
den Miniſtern erfolgt iſt und auch wohl für künftige Jahre er
folgen dürfte entſpräche einem erklärlichen Bedürfniß der Ver
bündeten Die augenblickliche politiſche Lage hätte dieſem Bedürfniß
einen ernenten Anhalt gegeben Abmachungen wären nicht getroffen
Dagegen beſtätige es ſich daß Deutſchland und Oeſterreich Ungarn
über die jetzigen Beſprechungen in Schwarzenau dem italieniſchen
Alliirten Mittheilungen gemacht und darauf Gegenäußerungen em
pfaugen hätten Auch dieſem Vorgange ſei indeſſen eine außer
ordentliche Bedeutung nicht beizulegen es wiederhole ſich hier nur
was zur Zeit des Drei Kaiſer Bündniſſes geſchehen ſei wenn
zwei Mitglieder desſelben zuſammentrafen und der Dritte fern ge
blieben war

Fürſt Bismarck ſollte nach Mittheilungen der Danz
Ztg eine etwas hinfällige Erſcheinung bei der Begrüßung des
Prinzen Albrecht von Preußen gezeigt haben Demgegenüber wird
von Perſonen die den früheren Reichskanzler in den letzten
Wochen geſehen haben verſichert daß er ſich in vollſtem Wohlſein
befinde und durch Friſche des Ausſehens wie durch geiſtige Spann
kraft überraſche Dagegen wird hinzugefügt Profeſſor Schweninger
habe ihm jede geiſtige Ueberanſtrengung namentlich jede Aufregung
ſtrengſtens unterſagt Man will daher in den dem Fürſten näher
ſtehenden Kreiſen auch nicht daran glanben daß er ſeinen Sitz
im Reichstage einnehmen werde Die Erwartung ihn zur
Theilnahme an den Verhandlungen über die Handelsverträge in
der bevorſtehenden Tagung des Reichstages erſcheinen zu ſehen
ſcheint ſomit nur ſehr geringe Ausſicht auf Erfüllung zu haben

Die bayeriſche Staatsregiernng wird dem Bei
ſpiel Preußens und der übrigen Staaten in Norddentſchland folgen
und gleich dieſen die ſogen Staffeltarife für Getreide
und Mühlenfabrikate in der nächſten Zeit zur Einführung
bringen ſowohl im Bereich der Staatseiſenbahnen als für die
Pfalzbahnen Dieſe Tarife haben für die genannten Produkte
einen bedeutend niedrigeren Frachtſatz als ſeither und iſt deshalb
zu erwarten daß das vom Ausland eingeführte Getreide in ganz
Dentſchland ſowohl der Roggen von Rußland als der Weizen
aus Oeſterreich Ungarn billiger abgeſetzt werden kann als wenn
die Zölle vermindert worden wären

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Mit Bezug auf die Wahlen zum ſächſiſchen

Landtag die am 13 Oktober ſtattfinden iſt zu erwähnen daß
30 Neuwahlen vorzunehmen ſind Die konſervative Partei hat bis
jetzt 14 Kandidaten aufgeſtellt die nationalliberale 8 die frei
ſinnige 9 und die ſozialdemokratiſche Partei 25 Kandidaten Die
Sozialdemokraten ſind im Landtag durch 8 Mann vertreten wo
von nunmehr 4 Bebel Geyer Kaden und Stolle ausſcheiden

Auf militäriſchem Gebiet ſind nachſtehende Aender
ungen eingetreten Das Kommando des Landwehrbezirks
Soran wird am 1 April 1892 nach Guben verlegt und nimmt
von dieſem Zeitpunkte ab die entſprechend veränderte Bezeichnung
an Das 1 Bataillon des Jnfanterie Regiments Nr 99
wird von Pfalzburg im Anſchluß an die diesjährigen Herbſtübungen
nach Zabern verlegt

Der nächſte internationale Eiſenbahn Kon
greß ſoll in Petersburg tagen Man iſt neugierig ob
Deutſchland ſich dabei betheiligen wird das bisher nur auf dem
zu Brüſſel abgehaltenen erſten Kougreß und zwar durch den
damaligen Präſidenten der königlichen Eiſenbahndirektion zu Elber
feld und jetzigen Miniſter für die öffentlichen Arbeiten Thielen
vertreten war es heißt in Berlin Deutſchland werde den nächſten
Kongreß beſchicken

Die Handelskammer für das Herzogthum An
halt beſchäftigte ſich in der letzten Sitzung u A anch mit der
Sonntagsarbeit im Kaufmannsgewerbe Der in Deſſau
beſtehende kaufmänniſche Verein iſt ſchon vielfach dieſer Frage näher

etreten und hat bereits vorgeſchlagen daß im Sommer nur von
rüh 6 bis 9 Uhr und Mittags von 11 bis 1 Uhr und im Winter

von früh 7 bis 9 Uhr und Mittags von 11 bis 2 Uhr gearbeitet
werden ſolle Jndem die Verſammlung ſich im Allgemeinen mit
dieſen Vorſchlägen einverſtanden erklärte wurde ferner der Be
ſchluß gefaßt durch eine Petition bei der herzogl Staatsregierung
darauf hinzuwirken daß die Sonntagsruhe im Herzogthum Anhalt
wie in den preußiſchen Nachbarſtaaten eingeführt werde

Jn einem Artikel über den Paßzwang für El
ſaß Lothringen bringt das Straßb Tgbl den Nachweis
daß der Fremdenverkehr in dieſem Jahre ſo lebhaft ſei wie
noch nie zuvor Die ausbleibenden Franzoſen würden in den Vo
geſen Hotels durch Altdeutſche mehr als erſetzt

Die erſten amerikaniſchen Schweineprodukte
werden früheſtens in ſechs Wochen auf den deutſchen Markt
kommen können Laut telegraphiſchen Nachrichten aus Amerika
meldet die Allg Fl Ztg daß Offerten in Schweineprodukten
von Amerika noch nicht gemacht werden können da die Fleiſch
waaren erſt von jetzt unter der Jnſpektion der Regierung zum
Abſchlachten kommenden Schweinen alſo nicht vor ihrer Fertig
ſtellung in drei bis vier Wochen für Deutſchland atteſtirt werden
können

Das Organ des alten Bergarbeiter Verbandes
in Bochum richtet die ſehr bezeichnende Aufforderung an die
Kameraden bei Einſendungen die für die Publikation beſtimmt

ſind mindeſtens zwei Zeugen für die jeweiligen Angaben namhaft
zu machen Dieſer Wunſch erklärt ſich daraus daß zur Zeit
nicht weniger als drei Redakteure des Blattes hinter Schloß und
Riegel ſitzen

Mainz 7 September Der wegen Verdachts der Spionage
verh aftete amerikaniſche Photograph Gaves iſt auf Be
ſchluß des Unterſuchungsrichters wieder freigelaſſen worden

Köln 7 September Die Köln Ztg bezeichnet die
Meldung der Blätter daß der Hörder Hüttenverein infolge
Arbeitsmangels Beamten und Arbeiter entlaſſen habe als durch
aus unrichtig Die Maßregel hänge mit der Thätigkeit der neuen
Verwaltung zuſammen und bezwecke die Verminderung der Selbſt
koſten Vorausſichtlich werden noch weitere zur inneren Geſundung
erforderlichen Maßregeln getroffen werden

Trier 7 September Erzbiſchof Krementz von Köln
Biſchof Koppes von Luxemburg Auguſt und Peter Reichens
perger ſind zum Beſuche des heiligen Rockes hier angekommen

Danzig 7 September Zu Ehren des Prinzen Albrecht
war die Stadt geſtern glänzend geſchmückt Die geſammte Manöver
flotte war auf der Rhede eingetroffen und hatte in zwei lang
geſtreckten Treffen vor dem Hafen Aufſtellung genommen Geſtern
Vormittag wohnte Prinz Albrecht dem Gottesdienſte in der Marien
oberpfarrkirche bei unternahm alsdann eine Umfahrt durch die
feſtlich geſchmückten Straßen der Stadt beſichtigte mehrere öffent
liche Gebäude und gab den Spitzen der Behörden ein Feſtmahl
worauf bei prächtigem Wetter eine Feſtfahrt anf der Rhede folgte
Nach der Rückkehr von der Rundfahrt fand bei dem Oberpräſidenten
v Goßler ein Feſtmahl ſtatt Abends waren die Hafenſtraße und
die Hanptſtraßen der Stadt glänzend erlenchtet auf dem Rathhaus
thurm und auf dem Weichſelmünder Feſtungsthurm brannten
mächtige Magneſiumfackeln Heute Vormittag unternahm Prinz
Albrecht eine Wagenfahrt nach Kloſter Oliva und beſichtigte das
dortige Schloß und die Abteikirche Hente Mittag begiebt ſich der
Prinz über Marienburg nach Thorn um die Beſichtigung des 17
Armeekorps fortzuſetzen

nicht wahr Aber wir nennen ſie kurzweg Evchen Und
ſehen Sie Herr von Thurnfels ich habe immer ſo eine
Angſt wenn ich aus unſerer ruhigen Wohnung in Währing
heraus ſo eine Reiſe in die Stadt mache denn für mich iſt
das eine Reiſe und ich bete jedesmal ein Vaterunſer ehe
ich auf die Tramway ſteige und hente habe ich noch zum
Evchen geſagt weil ſie partout in die Oper wollte aber
da ſind wir ſchon an der Stiege und da der gnädige Herr
ſicher nicht mit uns auf die Gallerie ſteigen

Wir danken nochmals fiel das junge Mädchen ein
indem ſie ihr kleines Händchen ihrem Retter entgegenſtreckte

Gute Nacht glei Evchen flüſterte er leiſe vor
3 hin die kleine Hand drückend die ſie in die ſeine gelegt
atte

Jm nächſten Augenblicke war die holde Mädchengeſtalt
mit dem ſchwarzen Sammtjäckchen der blauen Fapr den
goldblonden Haaren und den tiefblauen Augen ſeinen Blicken
entſchwunden Ob ich dem holden Kinde einmal wieder be
gegnen werde fragte ſich der Graf während er ſeinen
Parquetſitz aufſuchte

Thurnfels wiederholte ſich den Namen Derjenigen die
er für ihre Mutter halten durfte Emilie Nißler Währing

konnte es ihm ſchwer fallen dieſe Adreſſe aufzufinden
Hatte er nicht durch jenen Zufall auf der Straße das Recht
erlangt dort einen Beſuch abzuſtatten Aber was haite er
dort zu ſuchen Eine innere Stimme ſagte ihm daß dieſes
junge Mädchen für ein leichtfertiges Abenteuer nicht ge
ſchaffen ſei Und was Anderes konnte in ſeinen Abſichten
liegen wenn er der Graf Bruno Thurnfels ſich dem
Währinger Bürgerskinde zu nähern verſuchte

Er wandte ſeine Aufmerkſamkeit der Bühne zu und das
Duett zwiſchen Faure und Nilſon feſſelte für einen Augen
blick ſein ganzes Jntereſſe Aber ſobald nach dem erſten
Akte der Vorhang gefallen war kehrte er ſich um und nahm
ſein Operuglas vor die Augen um in dem vollen Hauſe
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Oeſterreich Ungarn
Wien 7 September Das heutige letzte Manöver

welches von 8 Uhr Morgens bis 10 Uhr dauerte verlief trotz des
ſtrömenden Regens äußerſt glänzend Nach einem energiſchen Vor
ſtoß der beiderſeitigen Reſerven ließ der Kaiſer Franz Joſap h
das Manöver abblaſen Hierauf hielten beide Kaiſer An
ſprachen an das Offizier Corps in welchen Allerhöchſtdieſelben den
Truppen ihre höchſte Anerkennung zollten und in denen die Waffen
brüderſchaft der öſterreichiſchungariſchen und deutſchen Armee Ans
druck fand Um 11 Uhr ritten die Majeſtäten in Begleitung
des Prinzen Georg von Sachſen und ſämmtlicher Erz
herzoge von einer zahlreichen Suite gefolgt nach der Eiſen
bahn Halteſtelle Allentſtein wo Kaiſer Wilhelm nach herzlicher
Verabſchiedung von dem Kaiſer Franz Joſeph dem König und
dem Prinzen Georg von Sachſen und den Erzherzogen um
118 Uhr nach München abreiſte dDas Fremdenblatt beſtreitet entſchieden die vom Pariſer

Soir aus einem ſlawiſchen Blatt gegebene Meldung die An
gliederung Bosniens und der Herzegowina ſtehe der
malen in Berathung und ſolle im nächſten Jahre durchgeführt
werden Da es ſcheine daß dadurch in Konſtantinopel Anlaß zu
entſchiedenen Verdächtigungen geboten war ſo verſichert das
Fremdenblatt beſtimmt daß an der Meldung kein wahres Wort

ſei Die hieſigen maßgebenden Kreiſe beſchäftigen ſich überhaupt
nicht mit derartigen bosniſchen Fragen

Jtalien
Rom 7 September Jn betreff des GaribaldiDenkmals Nizza ſag der bekannte Publiciſt Bottero in der Turiner

Gazetta del Popolo man möge es der franzöſiſchen Preſſe über
laſſen feindliche n Garibaldis gegen Frankreich auszu
graben Die wahre Bedeutung des Denkmals liege darin daß es
einem italieniſchen Helden auf einem Stück italieniſchen Bodens
errichtet werde das unter der proviſoriſchen Herrſchaft Frankreichs
tehe

Nach den Verſicherungen der dem Unterſtagatsſekretär im
Miniſterium des Jnnern Luccag befreundeten Blätter begab ſich
derſelbe eigens nach Mailand um einen Ausgleich zwiſchen den
Jnduſtriellen und den Strikenden baldmöglichſt herbeizu
führen

Frankreich

Paris 7 September aruſſiſer etc Abkommen über die Durchfahrt der ruſſi
ſchen Kreuzerſchiffe durch die Dardanellen als das Vorſpiel
einer Schwenkung der ottomaniſchen Politik die der Sultan müde
der Bevormundung ſeitens des Dreibundes längſt beab
ſichtigt aber nicht habe ausführen tönnen ſo lange kein Gegen
gewicht gegen den Dreibund vorhanden geweſen ſei auf das er
ſich hätte ſtützen können

Der Gaulois warnt OeſterreichUngarn vor der Aus
führung der angeblich augedrohten Gegenmaßregel der formellen
Einverleibung Bosniens und der Herzegowing

Bordeaux 7 September Geſtern Abend legte der Dele
girte für den Brüſſeler Sozialiſtenkongreß Lavigne Rechenſchaft
ab über ſein Mandat vor den verſammelten Anarchiſten und
Sozialiſten von Bordeaux Lavigne bemängelte die Haltung
der Anarchiſten welche deswegen großen Lärm erhoben Der
Polizeikommiſſar mußte die Verſammlung auflöſen Ein Poliziſt
wurde erheblich mißhandelt

Großbritannien
London 7 September Es verlantet England ſei ent

ſchloſſen falls kein Proteſt der anderen europäiſchen Mächte gegen
die Eröffnung der Dardanellen für die ruſſiſche Freiwilligen
flotte zu Stande kommt nicht allein die britiſche Mittelmeerflotte
ſondern auch das britiſche Beſatzungsheer in Egypten weſentlich zu
verſtärken

Neweagſtle 7 September Der Gewerkvereins Kon
greß iſt heute eröffnet worden es ſind 540 Vertreter für über
zwei Millionen Gewerkvereinler in Großbritannien anweſend Der
Major von Neweaſtle bewillkommnete die Verſammlung welche
das Parlamentsmitglied Burt zum Präſidenten Hipton zum Vice
präſidenten wählte Den Sitzungen wird der Unterſtaatsſekretär
für Jndien Gorſt beiwohnen

Dänemark
Kopenhagen 7 September Als der Kaiſer und die

Kaiſerin von Rußland geſtern von dem Bahnhof nach der
Kirche fuhren überreichte ein Mann der ſich durch die zur Be
grüßung der kaiſerlichen Herrſchaften angeſammelte Volksmenge ge

drängt hatte eine Bittſchrift welche die Kaiſerin entgegen
nahm Der Bittſteller nannte ſich Jwan Jwano witſch
Jlkenitz und behauptet um ſein ganzes gegen hunderttauſend
Rubel betragendes Vermögen betrogen worden zu ſein

vielleicht Diejenige zu entdecken deren holdes Frauenbild noch fräuliche Geſtalt mit einem Schimmer von Poeſie umfloß

immer auf dem Grunde ſeiner Seele ruhte
Und ja dort erblickte er es wieder in bezaubernder Leib

haftigkeit Sie ſaß in der vorderſten Reihe der erſten Gallerie
ein glückliches Lächeln auf den Lippen während ihre ſtrah
lenden Augen mit jener kindlichen Verwunderung der Neu
gierde im Hauſe umherwanderten die dafür zu ſprechen ſchien
daß ihr das Vergnügen des heutigen Abends nicht oft ge
boten wurde Sie hatte das Sammtjäckchen geöffnet und
zurückgeſchlagen und das blonde Haar von dem Zwange
der Kapuze befreit fiel in langen Locken auf ihren runden
Nacken herab Jn dieſem Augenblicke nahm ſie das Glas
das die alte Dame bisher benutzt hatte ſie muſterte zuerſt
das Publikum der Logen dann ruhte ihr Auge auf dem
Parquet und jetzt

Jhr Blick war dem ſeinigen begegnet und ſie ſchien da
rüber faſt erſchrocken zu ſein denn ſie legte das Glas aus
der Hand und während ſie wieder eine Unterhaltung mit
der Mutter begann konnte ſie die Röthe doch nicht verber
gen die ihre Wangen übergoß obwohl ſie ihr Köpfchen in
die rechte Hand drückte Dann als ſie die Hand wieder
wegzog lag ein feines Lächeln auf ihren Lippen das aus
Verlegenheit und Freude gemiſcht zu ſein ſchien Sie wußte
ſich beobachtet und das machte ſie zugleich befangen und
glücklich

War es ihre Schönheit allein was den Blick des jungen
Mannes angezogen hatte und feſthielt Er durchlief in ſeiner
Erinnerung die Gallerie von Frauenſchönheiten denen er bis
her begegnet war und er ſuchte ſich ſelbſt einzureden daß
er ſchon weit ſchöneren Frauen begegnet war Woher alſo
dieſer mächtige Eindruck den der erſte Anblick dieſer Erſchei
nung auf ihn gemacht hatte Weil ſo ſagte er ſich ſelbſt

ein Zauber der Friſche und ein Reiz der Unſchuld auf
dieſer Mädchenerſcheinung lag der ihr blondes Haar ihre
ſeelenvollen Augen ihre lächelnden Lippen und ihre jung

Er rief ſich jetzt jedes Wort das ſie geſprochen hatte in die
Erinnerung zurück und in dem warmen Blicke des Auges
mit dem ſie ihm gedankt hatte wie in dem zarten Lächeln
mit dem ſie jetzt vor ſich niederſah während er ſie beobach
tete glaubte er Anzeichen dafür zu erblicken daß das Aben
teuer auf der Ringſtraße in dieſer keuſchen Mädchenſeele eine
freundliche Erinnerung zurückgelaſſen hatte Und jetzt da
ſich ihr Auge hob und ihr Blick dem ſeinen begegnete um
ſich dann raſch abzuwenden und im Gewühl des Haufens zu
verlieren da war es ihm als ſehe er auf dieſen holden
Zügen wieder eine Röthe aufflammen die für ihn etwas
Aehnliches war wie das ſüße Einverſtändniß daß das
Jntereſſe das er an den holden Kinde nahm nicht uner
widert blieb Der Gedanke daß dieſe anmuthige Erſchei
nung ſchon in den nächſten Augenblicken vielleicht für immer
aus ſeinem Geſichtskreiſe verſchwinden werde fing an ihm
unerträglich zu werden und er tröſtete ſich damit daß der
Zufall dem er dieſe Begegnung verdankte ſich ihm ja auch
noch ein anderes Mal günſtig erweiſen könne

Auf einmal erinnerte er ſich daß es nicht eine zufällige
Laune geweſen war die ihn gerade heute in das Opernhaus
geführt hatte Seltſam genug daß er erſt jetzt daran dachte
So ſehr hatte ihn der Zauber dieſer holden Mädchenerſchei
nung gefeſſelt daß er Diejenige ganz aus ſeinen Gedanken
verloren hatte die er nach ſeines Onkels Wunſch und Berech
nung hier zum erſten Male ſehen ſollte Er richtete ſein
Opernglas nach dem zweiten Rang er ſuchte mit ſeinem
Blicke die dritte Loge rechts von der Bühne auf und

Fortſetzung folgt
el

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 9 September

Bei mäßigem Nordoſtwind etwas kühleres Wetter ohneweſentliche Niederſchläge o9
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richt von einer Reiſe des Zarewitſchs und der Kaiſerin nach
Paris als auch d
nach Cherbourg wenigſte
Großfürſt Georg wird nicht nach Paris reiſen ſondern geht aus
Geſundheitsgründen nach Cannes oder Algier

muiniſterinm Berathungen ſtattfinden betreffend die

Rou don Roggenbrot und Roggenzwieback

v Radowitz hatte nach dem jüngſten Selamlik eine Andienz
bei dem Sultan wobei er ein eigenhändiges Dankſchreiben des

Kaiſers Wilhelm für ein Oelgemälde das der Sultan dem
Kaiſer zur Erinnerung an den Aufenthalt in Konſtantinopel
geſchickt hatte übergab

offizielle Kundmachung der Verlobung des Großfürſten Thron
folgers mit der Prinzeſſin Marie bevor

der Miniſterpräſident Delyannis vorläufig die Geſchäfte des
Finanzreſſorts führen Uebrigens ſollen wie mehrere Blätter
wiſſen wollen noch weitere Aenderungen im Kabinet zu
erwarten ſein
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Rußland Sitzn Spitzbergen 7 September Die würtembergiſche erug der Stadtverordneten Verſammlung i We ern hie Es winde ein großer Kohle greigPetersbur 7 September Amtlich wird ſowohl die Nach Halle 7 September ken m De re Bloce vovon wurke mitgebracht Ein

ie von der Sendung eines ruſſiſchen Geſchwaders
wenigſtens für dieſes Jahr dementirt Auch

Zeitnugen zufolge ſollen demnächſt im Finanz
rage der

enausfuhr über Archangel ſowie betreffend die Aus

Den

Orient
Konſtantinopel 7 September Der deutſche Botſchafter

Athen 7 September Für die allernächſte Zeit ſteht eine

Jnfolge Demiſſion des Finanzminiſters Karapanos wird

Jn der heutigen erſten W r nach den Sommerferien wurde eine
etition der älterer Elementarlehrer unſerer ſtädt
chulen um Erhöhung der oberſten Gehaltsſtufen der

Petitions Kommiſſion zur Vorberathung überwieſen nachdem Herr
Oberbürgermeiſter Staude mitgetheilt hatte daß der Magiſtrat einen
ablehnenden Beſcheid auf dieſelbe beſchloſſen habe weil die meiſten der
Bittſteller die vor zwei Jahren eingereichte inzwiſchen berückſichtigte
allgemeine Petition der ſtädtiſchen Elementarlehrer mit unterzeichnet
hätten welche weniger eine Erhöhung der oberſten Gehaltsſtufen als
vielmehr die Aufbeſſerung der mittleren Stellen als wünſchenswerth
bezeichnet hätte Die erneut vorgelegte Petition des 5 kom
munalen Wahlbezirksvereins um Fortführung derStadtbahn nach Trotha wurde abermals auf 3 Monate zurück
gelegt da man der Anſicht war daß vor einer endgiltigen Entſcheidung
über die Beibehaltung des elektriſchen Betriebes auf der Stadtbahn
die allerdings zu erwarten ſein dürfte die Frage der Weiterführung
nach Trotha zu erwägen nicht rathſam ſein dürfte Jn den weiteren
Verhandlungen kam ein Antrag Dönitz und Gen zur Berathung die
Verſammlung wolle beſchließen den 8 18 der Geſchäftsordnung

An Verhandlungen über Rechte und Verpflichtungen der Stadt
gemeinde darf derjenige nicht theilnehmen deſſen Intereſſen mit den
e der Stadtgemeinde in Widerſpruch ſtehen dahin abzuändern
aß eine verſchiedene Auffaſſung deſſelben für die Zukunft ausgeſchloſſen

erſcheinen dürfte Begründet wurde der Vorſchlag die Geſchäfts
ordnungs Kommiſſion mit der Vorberathung dieſer Abänderung zu
betrauen mit dem Hinweis daß den Mitgliedern der Verſammlung

Amerika
Newyork 7 September Nach einer Meldun

durch die neue Faſſung der erwähnten Beſtimmung in fraglichen Fällen
klar und deutlich die Richtſchnur für ihr Verhalten und damit wenn
ſie auf Grund derſelben an den Verhandlungen und Abſtimmungen
ſich betheiligten auch ein Schutz gegen unberechtigte Vorwürfe gegeben

kleines prachtvolles Stück Glanzkohle ſoll dem deutſchen Kaiſer über
reicht werden

dampfer Ozama welcher von Weſtindien geſtern hier eintraf berichtet
von einem gewaltigen Sturme der auf Haiti San Domingo
und Jamaica viele Häuſer zerſtört und Tauſende von Bananen
bäumen umgeriſſen hat

New ork 7 September Sturmſchäden Der Clyde

Menſchen ſind nicht umgekommen

York Herald aus Valparaiſo haben die Truppen
partei die Städte Coquimbo
d haben bei der Beſetzung dieſer Städte nicht ſtatt
gefunden

miral der dentſchen Schiffe konnten ſich über die Beſtimmung
der auf den dentſchen Schiffen befindlichen chileniſchen Flüchtlinge

nicht einigen

Kaiſers ausliefern zu wollen
Admirals beim Kaiſer wurde im Sinne der Nichtanslieferung be
antwortet

ha New
er Kongreß

und Sereng eingenommen

Der deutſche Geſandte und der kommandirende Ad

Der Geſandte beabſichtigte die Ausliefernng an die
Junta der Admiral erklärte die Gefangenen nur auf Befehl des

Eine telegraphiſche Anfrage des

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit QOnuellenangabe geſtattet

Holle 8 September
J Die Antwort des Magiſtrates auf die Petition um

Aufhebung der Miethéſtener gelangte geſtern Abend in einer im
Theater Reſtaurant abgehaltenen Verſammlung der Vorftände der

communalen Wahlbezirks Vereine des Bürger Vereins und des Haus
und Grundbeſitzer Vereins zur Mittheilung Die Antwort iſt eine
ablehnende Wenn der Magiſtrat auch nicht verkennt daß die
ſtädtiſche Grund und Miethsſtener in ihrer jetzigen Geſtalt ſchwer
wiegende Mängel an ſich trägt und den an eine rationelle Steuer zu
ſtellenden Anforderungen nicht vollkommen entſpricht ſo hält er doch
den gegenwärtigen Augenblick nicht für geeignet die Aufhebung oder
auch nur eine den Ertrag beeinträchtigende Reform dieſer Steuer in
Angriff zu nehmen die in der Petition gemachten Vorſchläge zumErſatz des Ausfalls werden als zum The bebenklich und unausführbar

zum Theil als auf Vorausſetzungen beruhend bezeichnet welche nicht
wohl zur Baſis einer Veränderung des Steuerſyſtems zu machen ſeien
Die Verſammlung beſchloß die Stellungnahme der Stadtverordneten
Verſammlung zu der Petition abzuwarten um wenn dieſelbe ebenfalls
in ihrer Mehrheit ſich ablehnend verhalten ſollte dann weitere Schritte
höheren Ortes zu thun

Der dritte eommungale Wahlbezirksverein hält heute Abend
ſeine Monatsverſammlung im Glauchaiſchen Schießgraben ab Auf
der Tagesordnung ſteht u A Die allgemeine Einführung der Waſſer
meſſer die Verbindung der Pulverweiden mit Glaucha durch Ueber
brückung der Saale die Aeußerung des Herrn Oberbürgermeiſters
über maßgebende Stadtverordnete u A

b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtern abgehaltenen
Verſammlung hielt Herr Prof Dr Hering einen Vortrag über die
pädagogiſche Seite der ſozialen Frage Er wies in ſeinen Ausführungen
beſonders den Jnnungen ein dankbares Feld für die erzieheriſche Wirk
ſamkeit im Lehrlingsweſen zu und machte verſchiedene Vorſchläge zur
Erreichung dieſes Zieles Jn der ſich darauf entſpinnenden Debatte
wurde die Gründung von Fachlehrlingsvereinigungen empfohlen welche
unter Leitung eines tüchtigen Jnnungsmeiſters ſonn und werktäglich

n Lehrlinge zu geſelligem und belehrendem Verkehr zuſammenführen
ollen

Prüfung Die in dieſen Tagen in Berlin abgehaltene ſtaat
liche Prüfung für Handarbeits Lehrerinnen an mittleren
und höheren Mädchenſchulen haben u A Fräulein Martha Fiſcher
und Hedwig Pitſchke von hier beſtanden Die Vorbereitung zurPrüfung erhielten die genannten jungen Damen bei der Handardeits

Lehrerin Fräulein Mathilde Schreck in Halle
Hofjäger Das Freiconcert am Sonntag Nachmittag hatte ein

ſein müſſe der bis zetzt gefehlt habe Verſchiedene Redner bekämpften
die Zuläſſigkeit und Wirkſamkeit einer ſolchen Abänderung welche von
einer Seite auch als überflüſſig bezeichnet wurde da bisher noch in
der Verſammlung ſtets das gegenſeitige Vertrauen geherrſcht habe daß
keiner ohne nach reiflichem Ermeſſen über die Stellung ſeiner Intereſſen
zu denen der Stadtgemeinde an den Abſtimmungen Theil nehmen
werde beſonders aber wurde betont daß von Fall zu Fall die Theil
nahme oder Ausſchließung intereſſirter Mitglieder der Verſammlung
erfolgen müſſe Schließlich wurde der Antrag Dönitz abgelehnt
Ferner wurden 1570 Mk zu Richtegeldern bei Schlachthausbauten
300 Mk zur Herſtellung des Entlaſtungs Kanals nach der
Nicolaiſtraße auf die bereits bewilligten 700 Mk nachbewilligt der für
Vertretungsſtunden an der höheren Mädchenſchule ausgeſetzte
Betrag von 400 Mk um 200 Mk verſtärkt die Einleitung des
Zwangsenteignungsverfahrens für das von den Gebrüdern
Keller von ihrem Grundſtück gr Ulrichſtraße 50 zur Schulgaſſe ab
zutretende Land für welches ſie 484 Mk für den qm fordern der
Magiſtrat dagegen nur 90 Mk geboten hat genehmigt außerdem
wurden noch einige Ackerverpachtungen gutgeheißen für die
Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1888/89 Entlaſtung aus
geſprochen und die Mitheilungen des Magiſtrats über die Pacht
reviſionsver handlungen über die Güter Gimritz und
Beeſen Ammendorf entgegen genommen Eine Petition des

kommunalen Wahlbezirks Vereins um Uebernahme der Straßen
reinigung auf die Stadt wurde dem Magiſtrat als Material zu dieſer
ihm bereits durch einen Beſchluß der Verſammlung zur Erwägung
übergebenen Angelegenheit überwieſen Nicht zur Verhandlung ge
langten die Antwort des Magiſtrats auf die Petition um Aufhebung
der Miethsſteuer und das Projekt des Reſtaurationsgebäudes auf der
Peißnitz da beide Sachen noch nicht in der Finanz Kommiſſion vor
berathen waren

Aus Nah nnd Fern
Leipzig 7 September Ein ſchauriges Vorkommniß

Jn Gohlis in dem Grundſtück Breitenfelder Straße Nr 85 in der
3 Etage wohnt der Handarbeiter Wendt mit ſeiner Frau Seit
einiger Zeit fiel es nun auf daß die Frau nicht mehr von den Haus
bewohnern bemerkt wurde und daß der Mann beim Verlaſſen der
Wohnung die letztere regelmäßig verſchloß Seiner ſonſtigen Gewohn
heit entgegen übergab nun Wendt geſtern beim Verlaſſen des Logis
den Wohnungsſchlüſſel einer Nachbarin Die Nachbarin begab ſich
Abends in das fragliche Logis Hier traf ſie Frau Wendt in einem
Zuſtande an der ſie bewog die Polizei zu verſtändigen Jn einer
geradezu empörenden Lage trafen die herzugeholten Polizeibeamten die
kranke Frau an Nur mit Lumpen und den Ueberreſten eines
Hemdes bekleidet lag dieſelbe auf einer Matratze Der Körper
der Bedauernswerthen war über und über mit Beulen
Ausſchlag und Ungeziefer bedeckt Wenig Aufſchluß ver
mochte die Frau in Folge ihres Schwächezuſtands über ihre Lage zu
geben Noch in der vorgeſchrittenen Nachtſtunde wurde ſie auf An
ordnung eines Polizeiarztes mittels Krankenwagens in das Krankenhaus
St Jacob überführt wo ſie bald verſtarb Gegen den Ehemann
der die ihm angetraute Frau in dem verwahrloſten Zuſtande ohne
ärztliche Hilfe liegen ließ wird die gerichtliche Unterſuchung eingeleitet
werden Derſelbe wurde verhaftet

Berlin 7 September Fleiſcherei Ausſtellung Die
für das kommende Frühjahr geplante allgemeine Fleiſcherei Ausſtellung
wird nicht zur Ausführung gelangen das Schlächterwerk in Berlin
ſoll ſich in keineswegs günſtiger Lage befinden

ſehr zahlreiches Publikum herangezogen der große Garten war bis auf
den letzten Platz gefüllt Wir können konſtatiren daß der neue Wirth
Herr Samuel es ſich angelegen ſein läßt dem Hofjäger wieder ſeinaltes Gepräge zu geben Für Kinderbeluſtigung ſt eine rotirende

Schaukel aus der Fa Gebr Neumann Halle angebracht worden auch
ſollen wie wir hören die einſt ſo beliebten Mittwoch Nachmittag Con
certe wieder eingeführt werden

Concerte Die Kapelle des 3 Garderegimentes z F aus
Berlin veranſtaltet morgen zwei große Concerte und zwar das eine
Nachmittags 4 Uhr in der Saalſchloßbrauerei das andere Abends
im Prinz Carl Wir machen die Muſikfreunde auf dieſe Dar
bietungen beſonders aufmerkſam

O Beſitzwechſel Das Maillen Grundſtück in der
Meckelſtraße hat Herr Kaufmann Götze Geſchäftsführer beim Bahn
hofswirth Herrn Riffelmann käuflich erworben während das Krauſen
ſtraße 16 belegene bisher Herrn Buch gehörige Grundſtück an Herrn
Gaſtwirth Looſe übergegangen iſt

Diebſtahl Auf dem Gehöft des Gaſtwirthes D in der Merſe
burgerſtraße No 10 wurde von einem unbekannten Menſchen mit Er
laubniß des Wirthes ſpät Abends ein Handwagen untergeſtellt der am
andern Morgen wieder abgeholt werden ſollte Als D nach dem Hofe
ging bemerkte er daß der Wagen mit Stadt Dresden bezeichnet
war und auf demſelben eine Eiſenbahnſchiene lag Beides war alſo
jedenfalls geſtohlenes Gut und zwar wie ſich herausſtellte der Wagen
vom Vorterrain des Bahnhofes wo ihn der Portier kurze Zeit unbe
wacht hatte ſtehen laſſen Der Eigenthümer der Schiene iſt nicht er
mittelt Der unbekannte Einſteller hat ſich nicht wieder ſehen laſſen

Verluſt eines Auges Auf beklagenswerthe Weiſe büßte
geſtern der bei der Firma Hingſt Scheller in der Wuchererſtraße
beſchäftigte Hand arbeiter Rudel aus Giebichenſtein das linke
Auge ein Während der Genannte mit einem Meiſter einen eiſernen
Träger zurichtete ſprang ein Splitter von dem Letzteren ab und drang
dem Unglücklichen in das Auge das in Folge der Schwere der Ver
letzung in der kgl Augenklinik entfernt werden mußte

Durch den Hufſchlag eines Pferdes verletzt wurde geſtern
gegen Mittag in der ſchen Schmiede Mühlgraben 12 der dort be

rn Geſelle H Derſelbe erhielt beim Beſchlagen des Thieres
einen Hufſchlag gegen die rechte Bruſtſeite ſo daß er zur Erde taumelte
Anſcheinend ſind die Beſchädigungen welche der junge Mann erlitten
nicht bedenklich Derſelbe wurde nach der kgl Klinik gebracht

Eine ſchwere Verletzung zog ſich geſtern Nachmittag in der

Hamburg 7 September Das internationale Jnſtitut
für Völkerrecht iſt heute hier zuſammengetreten und wählte in
geheimer Sitzung Profeſſor Bar Göttingen zum Präſidenten die
Profeſſoren Bruſa Turin und Lyon Caen Letzterer von der Rechts
fakultät Paris zu Vicepräſidenten

Bremerhafen 7 September Schiffsuntergang Der
Dampfer Delta 1249 Tonnen groß mit Getreide von Kronſtadt
nach Bremen beſtimmt ſank bei Helgoland Die Mannſchaft hat
ſich auf die Jnſel gerettet

Großenhain 7 September Mit einem ſchweren Un
glücksfalle war das Vogelſchießen verbunden das geſtern im
Gaſthofe zu Kalkreuth abgehalten wurde Nach deſſen Beendigung
übergab der Handelsmann Foörſter ſein Gewehr ſeinem Dienſtburſchen
um es nach Hauſe zu tragen Jm Hausflur des Gaſthofes begegnete
dieſem der noch nicht achtzehnjährige Dienſtburſche Kretzſchmar der ihm
das Gewehr mit den Worten abnahm auch einmal zielen zu wollen
Jn demſelben Augenblicke als Kretzſchmar das Gewehr in die Hand
nahm und anlegte entlud ſich daſſelbe auch und die ſech zehnjährige
Tochter des Gaſthofsbeſitzers Seidel die zu derſelben Zeit aus
einem Zimmer heraustrat und über den Hausflur hinwegſchreitend
nach der gegenüber gelegenen Gaſtſtube gehen wollte ſtürzte ſchwer
in den Kopf getroffen nieder und gab nach wenigen Minuten
ihren Geiſt auf

Friesland b 7 September Erſt die Küheund dann das Kindl Se Mildenau war der Oekonom H mit
ſeinem elfjährigen Knaben auf dem Felde um Heu einzufahren Ein
heftiger Sturmwind erſchwerte die Arbeit Der Knabe lenkte die
Kühe plötzlich ſtürzte der Wagen um und begrub den Knaben der
indeſſen in einem Graben zu liegen kam und ſo vor dem Erſtickungs
tode ſicher war H hörte die Hilferufe ſeines Kindes aber das Un
wetter veranlaßte ihn erſt ſeine Kühe in Sicherheit zu bringen Er
leitete ſie in ſein einige Minuten entferntes Gehöft Dann erſt ging
er auf das Feld zurück um ſein Kind zu retten Doch zu ſpät Jn
zwiſchen hatte der wolkenbruchartige Regen den Graben mit Waſſer
e und der Knabe der ſich nicht herausarbeiten konnte war er

trunken
Prag 7 September Czechiſche Meſſerhelden Die

Urheber der neulich gemeldeten Verwundungen von Schauſpielern
des deutſchen Sommertheaters durch Meſſerſtiche ſind nunmehr ent
deckt und nach abgelegtem Geſtändniß dem Strafgerichte eingeliefert
worden es ſind ein Kellner ein Zimmermannsgehülfe und ein Laden

B ſchen Fleiſcherei in der großen Steinſtraße ein Neffe des Beſitzers
der 17 jährige Realſchüler B von hier zu Der junge Mann hatte
ſich nach dem Schlachthauſe begeben und mit dem Wiegemeſſer zu thun
emacht das plötzlich vom Fie Jyrr und zu Boden fiel wobei dieSchneiden dem Unvorſichtigen tief in die Wade eines Beines eindrangen

Der Betroffene welcher einen ſtarken Blutverluſt hatte mußte der
Klinik zugeführt werden

diener
Moskan 7 September Ballonabſturz Am Sonnabend

ſtieg der Seilballon der franzöſiſchen Ausſtellung mit mehreren Per
ſonen auf Jn einer Höhe von etwa 200 Metern bekam der Ballon
einen Riß und ſank mit furchtbarer Geſchwindigkeit Die ſchief hängende

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 8 September 10 Uhr 55 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondentéen Sämmtliche Blätter
feiern den geſtrigen Trinkſpruch Kaiſer Wilhelms Die
Neue Freie Preſſe ſagt alle Welt habe das Gefühl daß die

Kameradſchaft ernſt gemeint ſei und ſich in böſen Tagen
noch beſſer bewähren werde als in guten Das Fremdenblatt
ſagt Oeſterreich und Deutſchland ſeien einander ſo ughe gerückt
wie es bei zwei verſchiedenen Staatsweſen überhaupt nur möglich ſei

L Paris 8 September 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zwiſchen Arras und
Saint Paul ſtieß infolge falſcher Weichenſtellung ein
Perſonenzug mit einem Güterzug zuſammen 20 Per
ſonen wurden verwundet

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B München 8 September 7 Uhr 15 Min Vorm Auf

die Anſprache des Oberbürgermeiſters erwiderte der Kaiſer
dankend etwa Folgendes Er habe ſeiner Zeit München mit
frendigen Erinnerungen verlaſſen Was über ſeine Thätigkeit er

wähnt worden ſei nur die von ihm geübte Pflicht und
Schuldigkeit Er ſei ſeinen hohen Verbündeten ſehr dankhbar
wenn er in ſeinen Friedensbeſtrebungen unterſtützt werde

W B Mailand 8 September 8 Uhr 20 Min Vorm Jn
der geſtern abgehaltenen Arbeiterverſammlung wurde mit
getheilt daß die Arbeitgeber bereit ſeien mit den Aus
ſtändigen zu verhandeln

Haunover 7 September Stadtdirektor Haltenhoff von
Hannover ſtarb plötzlich am Herzſchlage auf einer Erholungsreiſe in
Heidelberg

Poſen 7 September Der Kuryer Poznansky wagt es
ſeinen Leſern folgende ungeheuerliche verleumderiſche Verdächtigung auf

zutiſchen Aus glaubwürdiger 7 Quelle wird uns mitgetheilt daß
in Danzig beim Abſchiedsmahle des Katholikentages die ſenſationelle
Nachricht verbreitet wurde daß die bekannten Artikel des
Oſſervatore Romano gegen den Dreibund von einer

Geſandtſchaft in Rom herrühren dürften deren Leiter gegen
wärtig in Deutſchland weilt und welcher eine Konferenz mit
dem Fürſten Bismarck gehabt haben ſoll Herr v Schloezer
wird meint das B es vermuthlich und mit Recht unter
ſeiner Würde halten auf dieſe eben ſo unſinnige wie nichtswürdige
Verleumdung zu reagiren

Köln 7 September Die Köln Ztg betont an leitender
Stelle man ſolle den türkiſchen Miniſterwechſel nicht über
ſchätzen Jn der Türkei ſowohl als in den der deutſchen Politik nahe
ſtehenden Kreiſen war man auf den Rücktritt des Großveziers längſt
gefaßt Die Auffaſſung der neue Großvezier ſammt ſeiner Umgebung
verkörpere die Wandlung der türkiſchen Politik nach der ruſſiſch franzö
ſiſchen Richtung ſei wenig begründet Jn großen Fragen bleibe der
Sultan die wirklich entſcheidende Perſon Dieſer wolle durch die Ent
laſſung Kiamil Paſcha s die Neutralität der Türkei noch ent
ſchiedener betonen als dies bisher geſchehen Das neue
Miniſterium werde nicht lange beſtehen es werde nur
Platzhalter für ein ſtärkeres ſein

München 7 September Der Kaiſer iſt heute Abend 9 Uhr
30 Minuten hier eingetroffen und vom Prinzregenten der von allen
hier anweſenden Prinzen des königlichen Hauſes umgeben war auf das
Herzlichſte empfangen worden Auf dem Bahnhofe war eine Ehren
kompagnie aufgeſtellt zum Empfange waren die oberſten Hofchargen
ſämmtliche Miniſter und die Generalität anweſend Der Kaiſer wurde

von dem zahlreich erſchienenen Publikum mit jubelnden Zurufen be
grüßt dankte huldvollſt auf eine vom Oberbürgermeiſter Dr v Widen
mayer gehaltene bewillkommnende Anſprache und begab ſich alsdann
unter unausgeſetzten ſympathiſchen Kundgebungen des Publikums nach

der königlichen Reſidenz Die Reform des Militär Juſtiz
weſens wird bei der Anweſenheit des Kaiſers beſprochen werden

Der hier zum Beſuche ſeines Sohnes des Profeſſors der Mechanik
weilende Profeſſor der Geſchichte H Graetz Professor honorarius
an der Univerſität Breslau iſt heute plötzlich geſtorben

Wien 7 September Der Architekt Eduard Glückel ein
Sohn des Generalſekretärs der Wiener Baugeſellſchaft wird ſeit dem
19 v wo er von Biſchofshofen aus den Hochkönig ohne Führer
beſtieg vermißt Nachforſchungen ſind erſt ſeit vier Tagen einge
leitet blieben aber bis jetzt wegen andauernden Regens und Schnee
falles erfolglos

Schwarzenau 7 September Ein hoher deutſcher Mili
tär fällte auf Grund ſeiner Beobachtungen während des Manövers
folgendes Urtheil über die öſterreichiſch ungariſche Armee
Oberleitung und Generalſtab ſind vorzüglich und haben

große Fortſchritte gemacht das Leutematerial iſt gut die
Kadres ſind theilweiſe unzulänglich und einzelne daher
minderwerthig

Venedig 7 September Der König von Rumänien ver
bleibt noch einige Tage hier die Königin verweilt nach der Abreiſe
des Königs noch einige Zeit und reiſt ſodann zum Winteraufenthalte
wahrſcheinlich nach Salerno

Paris 7 September Bei der Feſtlichkeit die geſtern zu
Ehren des ruſſiſchen Botſchafters v Mohrenheim in Lourdes ſtatt
fand wurde demſelben in einer Anſprache der Dank für ſeine
Mitwirkung zu der zwiſchen Frankreich und Rußland her
geſtellten innigen Verbindung ausgeſprochen Der Botſchafter
erwiderte er habe nur den Willen des Zaren zur Ausführung
gebracht

London 7 September Wie aus Sanſibar berichtet wird
ſcheiterte der deutſche Dampfer Kanzler der am 2 Sep
tember von dort abgeſegelt war zwiſchen Sanſibar und Mozambique

Gondel ſchlug auf das Dach eines Gebäudes der Ausſtellung doch
wurde nur ein Luftſchiffer leicht verletzt

Die Paſſagiere und die Schiffsmannſchaft ſind gerette
Der Dampfer Emin nahm die Paſſagiere für Mozambique mit



Ruchführung

zu fabelhaft billigen Preiſen zu erwerben

Wir offeriren

Grau und braunmelirke Htrickwolle Docke 30 Bfg
Couleurte Hkrickwolle Docke 35 u 40 Bfg
Brima Eider Wolle beſte Oualität Docke 50 u 55 Afg
Brima Zephyr Wolle beſte Ouglität Lage 14 Vfſg
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verdaulichWer
Dr med Disqués Albumin Kratftbrod

W Blutarme und Schwache überhaupt für Kranke welche nicht viel essen
nnen

Dr med Disqueés Albumin Nährzwieback
für Schwache und Magenkranke ete 1 Carton 50 Pfg
Dr med Disque s Albumin Kraftsuppenmehl
nahrhafteste und leichtverdaulichste Speise für Schwache Magenkranke ete
1 Büchse 1 Mark

Dr med Disqués Albumin Kindermehl
eehr leicht verdaulich bei Brechdurchfall ete blut und knochenstärkend
1 Büchse 1 Mark

Ferner empfehlens werth
Dr med Disqueé s verbessertes Schrotbrod
e P hrhatz vorzüglich bei träger Verdauung u Stuhlverstopfung Ca 1 Pa

8

Dr med Disque s Normalbrod
tür den täglichen Gebrauch Leichter verdaulich als Schrotbrod aber doch
ebenso nahrhaft als dasselbe Ca 1 Pfd 25 PfgDr med Disqué s Albumin Bisquit

Obige nach den Anweisungen des Herrn Dr med Disqueé Kreisarzt
Stabsarzt d L und jetziger Chefarzt der v Zimmermann sehe StiftungNaturhollenetete zu Chemnitz hergestellte vorzüglichen Nährmittel nebst Ana
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Johann Lenk Chemnitz Langestr 6
Filiale Halle sche Nahrungsmittel Halle

Inhaber Geschw Braumann
Halle a Moritzzwinger 5

Für Handwerker
beſtehend aus praktiſch eingerichteten
Büchern empfiehlt

Aug WVecddy Leipzigerſtr 23

zur neuen Welt
Um den Ueidern einige Beruhigung zu Ften er

öffne mein Lokal mit ſolider anſtändiger Damen
edienung bei den alten BHierpreiſen

Westphal An der Schwemme 2

S S

gute Qualität große Farbenaus
wahl empfiehlt zu billigſten Preiſen

Albert Hammer
Geiſtſtraße 55

Künstl Zähne Plomb

Keparak ekc

Jul Sachse
26 IIGr Vlrichstr

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Martin Muller
Geiſtſtraße 54

Anker Cichorien ist der beste

Kothlaufſchut
à Fl 50 S und 1

Lager bei

Ernst Jentzsech
Leipzigerſtraße 31

Trockenes Brennholz
Fuhbre 9 Mk frei Haus

Opel Stroediecke
Mötzlicherweg 4 Fernsprecher 6

Pastoren Tabak
allſeitig als vorzüglich auextannt

ſowohl im Geſchmack als Aroma i
2 Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Beiber Poſten noch kleiner Rabatt

eſte Bezugsquelle

Franz Strempel
beim Stadttheater vis vis der

Univerſität

Geſtickte Sammetblätter
für Pantoffel u Schuhe

fabricirt als Specialität
W HGrrliner meth Stickerei H Themal

uns Beclker
Bank Geschäft

Alte Promenade 4e
nohe der Geist und Gr Ulrichstrasse

An u Verkauf von Werthpaopteren
Finlösung von Coupons

Auskunft Ertheflung uber erthpapfere
Kontrolle verloosbarer Werthpapiere

Berlin Stralauerſtraße 39
Adler Apothete Griſtſtr 17

DunkelMigräne Siſie Nervenkryſtall
indermehle Neſtle Kufeke
Leberthran beſte Marke

Fenchelhonig Himbeerſaft

Anker Cichorien ist der beste
Muſt f Klav u Viol z Kränzchen c

l C Frohberg Merſeb Str 42 IV

Butter ein Honig
b ff Kuhmilchbutter Mk 7,60 ff reinieuenhonig Mk 5 J Plaso Kor Tluſte Gal

e o n 5 Zu
kommen folgende Waaren zum Verkaufi Garciineni

in eréme und weiß abgepaßt ſowie vom Stück
ß Fenſter 2,3,41 5 Mk welche ſonſt 10 18 l hoſten

o Einzelne Fenſter Gardinen und Stores
werden zu

5 jedem nur e Preis abgegeben
Jortièren

J geſreiſt Stücz 2,50 3 und 4 ſonſt s 10 u 12 u

Chenille Portièren à 6,50 u 8Mhk ſonſt 2n 153Nk
Ferner ein eoſossaler Posten ca 580 Stück

Teppiche
mit nur ganz unmerklichen F Fehlern
in Sophagröße nan r Mart
in Salongröße Gönſt 20 25 50 60 Marr
Saalteppiche welche das ganze Zimmer bedecken

nur 30 35 40 54 Mk ſonſt 50 60 1007 Mk
Be ttv o rla n en mit Thierſtücken ich 50

ſonſt 2 Mk

Steppdecken Reisedecken Schlat
o dechken COhaiselonguedecken Möbel

z bezüge Bettvorlagen Angorafoelle
Tischdecken

9 in Plüſch u Chenille ſowie noch eine Menge anderer Waaren werden

nur um ſchnell damit zu räumen
zu fabelhaft billigen Vreiſen

7 ausverkauft

CeppichSabrik
o Carl Joseph aus Magdrburg

l e NAurkurze Seitj Hier 5 Jrippigerſtr 5 hie
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